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Dr. Annett Stange befreit Urmel von 
seinem Zottelfell

Foto Tierschutzliga

Liebe Leser!

EDITORIAL

ÜBER UNS
Wir haben uns zusammengetan, um Tierschutz zu leben und um mehr, 
als nur ein Tier zu retten. Schon seit der Gründung in den frühen 
1990er Jahren arbeiten die drei Vereine Tierschutzliga in Deutsch-
land e.V.,  Abandonner e.V. und Tiere in Not e.V. mit Ihren 9 Tierhei-
men erfolgreich zusammen. Nun wurde aus dieser Zusammenarbeit 
heraus die Tierschutzliga Stiftung Tier und Natur gegründet. Neben 

Hunden, Katzen, Vögeln und anderen Kleintieren nehmen wir sogar 
Groß- und Huftiere auf und betreiben für scheue, wildlebende Kat-
zen einen Gnadenhof. Tiere in Notsituationen nehmen wir immer 
auf. Falls das jeweilige Tierheim keine Kapazitäten frei hat, über-
nimmt ein Partnertierheim die Aufnahme. 

Niemand begeht einen größeren Fehler als jemand, der nichts tut,  
weil er nur wenig tun könnte! „Edmund Burke“

Das Jahr 2016 neigt sich nun schon wieder einem Ende 
zu. Viel ist dieses Jahr passiert. Nicht nur in unseren 
Tierheimen und Gnadenhöfen wurde rund um die Uhr 
rotiert, mehr denn je Tiere aufgenommen, aufgepäp-
pelt, verpflegt und vermittelt. 

Nein, auch intern sind wir einen Meilenschritt in Sa-
chen bestmöglicher Zusammenarbeit und Optimierung 
unserer Arbeit für die Tiere vorangeschritten. Wir sind 
den einzig richtigen Weg des Zusammenschlusses 
unserer drei starken Tierschutzvereine gegangen und 
haben die Tierschutzliga Stiftung Tier und Natur zum 
ewigen Erhalt unserer Einrichtungen und unseres Tier-
schutzgedanken gegründet.

Ohne die Hilfe und ständige Unterstützung unserer lieben Spender, Mitglieder, Freunde und 
Paten hätten wir dieses Jahr niemals so viel erreichen, so viele Tiere retten und beschützen 
können. Ihnen allen gilt unser Dank von ganzem Herzen! Bitte bleiben Sie uns und unseren 
Tieren auch in den nächsten Jahren treu und retten Sie damit weiterhin gepeinigte 
Tierseelen. 

Ihre Annett Stange
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TIERSCHUTZLIGA-DORF BRANDENBURG
Endlich war es wieder soweit. Nach einer 
langen Sommerpause trafen sich wieder 
viele Tierheimhunde-Freunde für eine lange 
Wanderung mit unseren Tierheimhunden. 
Mit insgesamt 28 Hunden zogen wir los für 
eine fast 3 Stündige Herbstwanderung durch 
den angrenzenden Wald. Wurde am Anfang 
noch wild gekläfft und an der Leine gezerrt, 
liefen alle Hunde nach kurzer Zeit friedlich 
nebeneinander her. Besonders freut es uns 
immer, wenn gerade Langzeitbewohner, wie 
Alan und Ronja, aber auch unsere Nana an 
solchen Unternehmungen teilnehmen dürfen. 
Bedeutet es doch gerade für diese Hunde 
eine große Abwechslung vom manchmal 
doch recht tristen Tierheimalltag. Nana 
war sogar so glücklich, dass sie vor Freude 

in den kleinen Teich sprang (bei gefühlten 
5 Grad Außentemperatur). Aber auch die 
scheue Ronja genoss sichtlich den langen 
Ausflug, zusammen mit ihrem besten Freund 
Alan als Beschützer an ihrer Seite. Nach 
fast 12 km gemütlichen Spaziergang mit 
kleinen Pausen durch den herbstlichen Wald 
kehrten alle Vier- und Zweibeiner müde und 
hungrig ins Dorf zurück. Für die Vierbeiner 
war nun chillen im Körbchen und müde Füße 
ausruhen angesagt. Die Zweibeiner wärmten 
sich bei Kaffee und Kuchen auf.

Wir sagen wieder DANKE für diese 
tolle Gemeinschaft, das friedliche und 
rücksichtsvolle Miteinander aller Teilnehmer. 

Herbstwanderung 2016

Der neue Tierschutzliga Stiftung Kalender für das Jahr 2017 ist frisch eingetroffen und 
ist ab sofort erhältlich.  Alle abgebildeten Tiere leben oder lebten in unseren Tierheimen. 
Wunderschöne Momentaufnahmen unserer Schützlinge werden Sie, Ihre Familie und auch 
Ihre Freunde begeistern. Auch ist dieser Kalender ideal als Geschenk geeignet. Der Erlös 
kommt unseren Tieren zugute. Sie erhalten den Kalender gegen eine Schutzgebühr von 6 
EURO (5,05 € zzgl. 19% MWST), zzgl. Versand*.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir den Kalender nur gegen 
Vorkasse versenden. Bitte überweisen Sie den entsprechenden 
Betrag auf folgendes Konto: DE46 7002 0500 0009 8511 00

*Versandkosten: 1-2 Kalender: 2 EURO - 3-4 Kalender: 3 
EURO - ab 5 Kalender: 4 EURO

Kaufen können Sie den Kalender: direkt im  
Tierschutzliga-Dorf, telefonisch unter 035608-41 90 30 
(Mo-Fr 8-16 Uhr) oder per Email an  
info@tierschutzliga.de.
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TIERSCHUTZLIGA-DORF BRANDENBURG

Überschüssige Spendenerträge werden für weitere wichtige Projekte der Tierschutzliga Stiftung eingesetzt. Wir befolgen das BDSG 
zur Wahrung Ihrer Privatsphäre. Wenn Sie künftig keine Anschreiben erhalten möchten, können Sie der Verwendung Ihrer Daten für 
Werbezwecke widersprechen.

5 €
25 €
50 €

 

HELFEN 
SEHR!

STICHWORT 
Dorf

Spenden Sie direkt für unser Tierschutzliga-Dorf 
und unterstützen Sie Dr. Annett Stange und ihr 
Team bei ihrer wertvollen Arbeit rund um die un-
geliebten Haustiere, die keiner mehr wollte und die 
nun liebevoll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!

MACHEN SIE MIT! SEIEN SIE EIN TEIL VOM 
TIERSCHUTZLIGA-DORF

TIERSCHUTZLIGA-DORF UNTERSTÜTZEN!

Tierschutzliga-Dorf - Ausbau Kirschberg 15, 03058 Neuhausen/Spree - Tel. (035608) 4 01 24   
info@tierschutzligadorf.de - Tierschutzliga Stiftung
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02 - BIC BFSWDE33MUE  
KTO 9 8385 02 - BLZ 700 205 00  Bank für Sozialwirtschaft

Happy-End

Lilly - an der Autobahn ausgesetzt 
und jetzt ein glücklicher Hund

HERRENLOSE HÜNDIN VOM RASTPLATZ AN DER A15 GERETTET
Im September wurde eine junge Mischlingshündin vom Rastplatz Eichower Fließ/Dubje an 
der A15 in Fahrtrichtung Berlin gerettet. Irgendjemand hatte sie wohl einfach dort ausge-
setzt und ihrem Schicksal überlassen. Leider wollte die Hündin sich nicht einfangen lassen 
und so wurde sie eine Woche lang angefüttert, damit sie Vertrauen gewinnen konnte. 

Der Rastplatz ist nach hinten hin mit einem Zaun begrenzt und zur Autobahn hin offen, 
daher konnte die Hündin nicht fliehen und es bestand die Gefahr, dass sie auf die Auto-
bahn gerät, wir machten uns große Sorgen und wichen nicht von ihrer Seite. Nach langem 
Warten, bei 30 Grad Hitze und auf der Lauer liegend 
im Dornengebüsch, konnten unsere Mitarbeiter sie 
endlich mit einer Lebendfalle einfangen. Wir alle wa-
ren froh der Hitze zu entkommen und die scheue Hün-
din sah auch ganz zufrieden aus. Sie war nicht krank 
aber ziemlich unterernährt und so kam die kleine erst 
einmal zu uns ins Tierschutzliga-Dorf und wurde dort 
liebevoll aufgepäppelt. 

Schon nach kurzer Zeit interessierte sich eine nette 
Familie für unsere zarte Lilly-Fee und nach dem sich 
alle beim Gassigehen kennengelernt haben, ging es 
für unsere Autobahn-Lilly mit Volldampf in ein neues 
Leben bei einer Familie die sie liebt.
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Tierschutzliga Stiftung,  Ausbau Kirschberg 15, 03058 Neuhausen/Spree, Tel. Verwaltung 035608-419030 - info@tierschutzliga.de - Stiftungsverzeichnis des brandenbur-
gischen Ministerium des Innern Nr. 230, Spendenkonto: IBAN DE13 7002 0500 0009 8385 02 - BIC BFSWDE33MUE -  Bank für Sozialwirtschaft. Wir befolgen das BDSG 
zur Wahrung Ihrer Privatsphäre.  Herzlichen Dank! Die dargestellte Kampagne ist nur eine der vielen Kampagnen, die die Tierschutzliga Stiftung durchführt. Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie die sonstigen Kampagnen, unsere Informations- und Lobbyarbeit sowie das Fundraising. Zudem bilden wir Rücklagen, um eine kontinuierliche Tierschutzar-
beit zu sichern. 

H
intergrundbild istockphoto.com

/A
nna-av

Es weihnachtet, wir Menschen lieben diese besinnliche Zeit. Selbstverständlich be-
kommen auch unsere Fellnasen ein Geschenk. Ein neues Hundebett, einen supertollen 
Kratzbaum, Quietschetiere oder etwas anderes. Selbstverständlich gibt es auch etwas 
Leckeres zu futtern für unseren besten Freund. Die Tiere freuen sich oder zeigen auch 
was nicht gefällt, sie sind ehrlich und man kann ihre Aufregung am Weihnachtstag 
spüren. 

So viel Glück haben unsere Tiere nur selten. Ca. 1.200 Tiere werden die Weihnachts-
zeit in einem unserer neun Tierheime verbringen. Sie haben nicht das Glück in einer 
Familie zu sein oder reichlich beschenkt zu werden. Wir, die Tierschutzliga Stiftung 
Tier und Natur, finanzieren uns zu fast 100% aus Spenden. Da muss jeder Cent um-
gedreht werden, denn wir brauchen ihn für die Versorgung und Pflege unserer Tiere. 
Geld für Weihnachtsgeschenke bleibt da nicht. Aus diesem Grund haben wir die Akti-
on: „Mach einem Tierheimtier eine Freude“ ins Leben gerufen.  

Wir bitten für unsere Fellnasen um Weihnachtsgeschenke und finanzielle Unterstüt-
zung. Wenn auch Du mitmachen willst und einem Tierheimtier eine Freude machen 
willst, dann schau auf unsere Webseite, spende eine kleine Weihnachtsspende oder 
sende ein Geschenk an die untenstehende Adresse. Selbstverständlich kannst Du 
uns auch gerne persönlich besuchen und Dein Geschenk überreichen, einer unserer 
haupt- oder ehrenamtlichen 80 Mitarbeiter wird Dich bei Deinem Besuch begleiten. 
Wie diese Aktion weitergeht und welche Freude unsere Fellnasen an ihren Geschen-
ken haben, werden wir selbstverständlich auch veröffentlichen. Sei dabei und mach 
einem Tierheimtier eine Freude. 

WEIHNACHTS-
GESCHENK 

FÜR DEIN TIER?

SPENDENKONTO
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02
BIC BFSWDE33MUE  
Bank für Sozialwirtschaft 
Stichwort „Weihnachten“
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WIR WÜNSCHEN
GESEGNETE

WEIHNACHTEN
Advent das ist die stille Zeit,
die Tage schnell verrinnen.
Das Fest der Liebe ist nicht weit,
fangt an euch zu besinnen!

Es gab wohl manchmal Zank und Streit
Ihr habt euch nicht vertragen.
Vergesst das Jetzt und seid bereit,
Euch wieder zu vertragen.

Denn denk nicht nur ans eigene Glück,
Du solltest danach streben.
Und anderen Menschen auch ein Stück
Von deiner Liebe geben.

Der eine wünscht sich Ruhm und Geld,
die Wünsche sind verschieden.
Ich wünsche für die ganze Welt
nur Einigkeit und Frieden.
Autor: unbekannt

WIR DANKEN ALLEN 
SPENDERN, FÖRDERERN, 

PATEN, MITGLIEDERN 
UND FREUNDEN FÜR 

DIE SAGENHAFTE 
UNTERSTÜTZUNG IM JAHR 

2016. WIR WÜNSCHEN IHNEN 
EINEN GUTEN RUTSCH UND 

EIN GESUNDES NEUES JAHR. 

H
intergrundbild istockphoto.com

/leoba
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EIN HAUSTIER ZU WEIHNACHTEN?
Ein besonderes Geschenk für die kleinen...

Wie jedes Jahr zu Weihnachten gibt es in vie-
len Familien den Wunsch nach einem beson-
deren Geschenk. Ein Haustier muss es sein. 
Klein, niedlich und so günstig wie möglich. 
Wir wollten ja schon immer mal einen Hund, 
warum nicht gerade an Weihnachten einen 
kaufen? Wenn man jetzt kurz vor den Feier-
tagen einen Blick in diverse Internetportale 
wirft, meint man es gibt einen Ausverkauf an 
Tieren aller Art. Speziell Hunde- und Katzen-
welpen werden in Hülle und Fülle angeboten. 

Und dies zu einem (vermeintlich) unschlag-
baren Preis. Wen interessiert es da schon wo 
genau der kleine Welpe herkommt. Dass er 
meist aus dem Ostblock stammt, aus einer 
Vermehreranlage, ist nicht so wichtig, wer 
schaut da schon genau hin? Muttertiere 
werden in winzigen Käfigen gehalten, voller 
Dreck und Kot, mit schlechtem Futter und 
ohne Sonnenlicht. Meistens kommen sie nie 
aus diesen Käfigen heraus.Trotz Aufklärung, 
in Medien und Internet, der Handel mit so-
genannten Wühltischwelpen boomt. 

Speziell auf dem Internetportal „Ebay Klein-
anzeigen“ wird man sofort fündig. Eine 

Handynummer, ein Treffen am Parkplatz, 
Übergabe aus dem Kofferraum und der 
Rassehund zum Schnäppchenpreis gehört 
ihnen. Allerdings ist auch die Hundemafia 
schlauer geworden. Da es doch schon einige 
Menschen gibt die skeptisch geworden sind, 
bieten die Händler ihre Hunde nun zu einem 
hohen Preis an. Was viel kostet kann ja kein 
Billig-Welpe sein. Das ist die neue Masche. 

Ich kam vor Kurzem in das Wartezimmer 
unseres Tierarztes. Dort saß eine Frau, total 
aufgelöst und weinte. Sie hatte einen Old 
English Bulldog Welpen dabei, momentan der 
Modehund schlechthin. Maximal 6 Wochen 
alt, nur Haut und Knochen, völlig apathisch. 
Auf meine Frage, wo sie ihn her habe, kam 
die Antwort: Internet. Sie hatte 400€ an-
gezahlt, ohne den Welpen vorher zu sehen. 
Man hatte Ihr nur ein Foto gezeigt. Als sie 
ihn aus einer Wohnung abholte, merkte sie 
schon, dass etwas nicht stimmen kann. 

Aber sie hatte ja schon das Geld angezahlt. 
So bezahlte sie auch noch die restlichen 
600€ und der nächste Weg war, zwei Tage 
später, in die Tierartzpraxis. Der Welpe ver-
weigerte die Nahrung und trank auch nichts. 
Der kleine Mann hat es nicht geschafft, 
trotz intensiver tierärztlicher Betreuung. Er 
war viel zu jung, schwach und voller Darm-
parasiten. Und nebenbei war die Tierarzt-
rechnung kein Schnäppchen mehr. Kein ver-
antwortungsvoller Züchter würde sein Tier 
so jung und krank abgeben. An dieser Stelle 
könnte man noch viele solcher Beispiele 
schreiben. 

Sollten sie aber vorhaben, sich ein Tier aus 
dem Tierschutz zu holen oder von seriösen 
Züchtern, dann sollten sie sich trotz allem 
über ein paar Punkte im Klaren sein.

Zeichnungen: Markus Ortmann
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EIN HAUSTIER ZU WEIHNACHTEN?
Ein besonderes Geschenk für die kleinen...

Die Kinderaugen leuchten wenn so ein niedli-
ches Tierbaby unterm Weihnachtsbaum sitzt. 
Aber die Freude vergeht schnell, wenn die 
mit der Tierhaltung verbundenen Pflichten in 
den Vordergrund treten. So ein Hundewelpe 
ist nicht stubenrein, macht Sachen kaputt 
und muss erst erzogen werden. Das alles 
braucht Zeit und Geduld. Und vor allem an 
den Weihnachtsfeiertagen liegen oftmals die 
Nerven von Frauchen und Herrchen blank, 
bei all dem Einkaufsstress, dem Verpacken 
und Vorbereiten. Wenn jetzt noch ein unru-
higes Tier seine Bedürfnisse fordert, dann 
wird die Sache schnell zu einem Problem.

Muss es denn wirklich genau an Weihnachten 
ein Haustier sein? An den Feiertagen kommt 
die ganze Verwandtschaft zu Besuch, oder 
umgedreht. Das ist für alle Stress, und mit-
tendrin ein kleines Tierbaby, welches noch 
gar nicht angekommen ist und sich ständig 
auf neue, fremde Situationen und Menschen 
einstellen muss. 

Wenn im Familienrat beschlossen wurde, 
dass ein Tier ins Haus kommt, sollte genau 
vorher festgelegt werden wer für welche Be-
reiche verantwortlich ist. Kindern kann man 
nicht die alleinige Verantwortung für ein 
Haustier übertragen. Schlußendlich bleibt 
diese bei den Eltern hängen. Darüber muss 
man sich vorher im Klaren sein. 

Informieren sie sich bitte vorher welche Le-
bensgewohnheiten ihr gewünschtes Tier hat. 
So sind zum Beispiel Hamster und Mäuse 
nachtaktiv. Kaninchen und Meerschweinchen 
sollte man nicht einzeln halten. Wohin im Ur-
laub mit dem Tier? Auch über die Haltungs-
kosten sollte man sich informieren. Jährliche 
Impfungen, Entwurmungen, Versicherung 
und Tierarztbesuche im Krankheitsfall soll-
ten ins Familienbudget passen.

Um festzustellen, ob der Wunsch nach einem 
eigenen Haustier wirklich von allen Fami-
lienmitgliedern unterstützt wird, gehen sie 
doch mal ins Tierheim und regelmäßig mit 
den Hunden Gassi oder fragen Sie, ob sie 
und ihr Kind mit helfen dürfen bei der Ver-
sorgung der Tierheimtiere und Reinigung der 
Unterkünfte. Und dies nicht nur bei schönem 
Wetter.

Wenn das alles im Familienrat beredet wur-
de und der Wunsch nach einem Haustier 
gerade zur Weihnachtszeit doch größer wird, 
dann verschenken sie doch einen Gutschein 
über das gewünschte Tier.  Dann hat man 
nach den Feiertagen Zeit, sich alles in Ruhe 
anzuschauen und herzurichten für das neue 
Familienmitglied. Und am besten kommen 
sie dazu in ein Tierheim. Dort bekommen sie 
Beratung und Tipps kostenlos dazu und ha-
ben jederzeit einen Ansprechpartner.
Wir vermitteln übrigens 14 Tage vor und 
nach Weihnachten keine Tiere. Wir möchten 
nicht, dass sie als unüberlegte Geschenke 
unterm Baum sitzen und hinterher wieder 
abgeschoben werden, nur weil man sich der 
Tragweite nicht bewußt war.

Ihre Andrea Thomas
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TIERHEIM WOLLABERG BAYERN

Fleißige Helfer überall

Am 09.10.2016 fand im Tierheim Wollaberg 
ein Tag der offenen Tür statt.

Der Tag startete grau 
und trüb, was die vielen 
Helfer aber nicht 
davon abhielt fleißig 
Pavillons aufzubauen, die 
Tische in die Garage zu 
räumen und mit einem 
Gas-Heizgebläse für 

ein bisschen Wärme zu sorgen. Es wurde 
gewerkelt und gebaut. Die Stimmung war 
gut und der ganze Tag 
perfekt organisiert von 
unserer Sonja Eisner. 

Schwemmholz Nane 
und Ihr Partner boten 
ihre wunderschönen 
selbstgesponnenen, 
gestrickten und 
genähten Waren feil. Die Tierheilpraktikerin 
Sarah Prokesch stand den Besuchern mit 
Rat und Tat zur Seite und die bunte Vielfalt 

der selbstgemachten 
Leinen und Halsbänder 
von Christina Oberneder 
begeisterten so manchen 
Tierbesitzer und auch 
Alexandra kam mit ihren 
selbstgemachten Woll- und 
Deko-Ideen gut an.

Corinna und Doris verkauften 
selbstgemachte Fruchtaufstriche und Liköre, 
sowie unsere Tierheimartikel mit vollem Elan. 
Die Menschen strömten zu uns ins Tierheim 
und somit hatten auch die Mädels und 
Grillmeister Sepp am Kuchen- und Grillstand 

alle Hände voll zu tun.
Nun zeigte sich auch die 
Sonne und strahlte ab 
und zu auf unser Fest, 
alle blieben trocken 
und der Himmel schien 
sich mit uns zu freuen. 
Veronika Schrank 

führte alle Interessierten durch unser 
Tierheim und stellte nacheinander 
unsere Hunde vor. Beate Hensler von der 
Mondenkinder Hundeschule trainierte 
den einen oder anderen Hund und gab 
Ratschläge im Umgang mit Ihnen. Maria 
Konkol beeindruckte die Besucher mit den 
Tanznummern ihrer Hunde, 
wovon einer sogar ein 
ehemaliger Bewohner 
unseres Tierheims ist. Die 
Kinder wurden von Doris 
und Gabi in Elfen, Tiger und 
Prinzessinen verwandelt 
und so lief so manches 
„gefährliche“ Tier über unseren Hof. 

Ottfried und Garfield, unsere 
Tierheimbegrüßungskatzen, genossen die 
Streicheleinheiten von jedem der sich anbot 

und fanden den Tag auch 
ganz klasse. 
Unsere Mitarbeiter 
versorgten an diesem 
turbulenten Tag alle 
Tiere mit der gewohnten 
Aufmerksamkeit, obwohl 
so viele Menschen im 
Tierheim waren. 

Alles in allem war es ein gelungener 
Tag. Wir bedanken uns bei allen Helfern, 
Mitarbeitern, ehrenamtlichen Helferinnen 
und den Spendern. 
Es kamen fast 4.000 Euro in unsere Tierheim 
Kasse.

Frau Saskia G. hat uns sagenhafte 2.500 
Euro in unsere Spendenkasse gesteckt. 
Diese Summe haute uns einfach nur um. Wir 
bedanken uns noch einmal recht herzlich. 

Woll-und Deko-Ideen

Schwemmholz Nane

Kuchen für alle

Kinderschminken

Das muß Liebe sein

Unsere SpendenboxUnsere SpendenboxUnsere Spendenbox
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TIERHEIM WOLLABERG BAYERN
Insgesamt befanden sich 3051,60 Euro in 
der Spendenbox. Ca. 500 Euro Spenden 
wurden durch die gespendeten Kuchen 
erzielt und ca. 350 Euro kamen durch den 
Verkauf von Fruchtaufstrichen, Liköre und 
Tierheimartikeln zusammen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
ehrenamtlichen Helfern: Elfriede, Doris H., 
Corinna, Gaby, Doris B.

ZUHAUSE GESUCHT

Tina (WH061/16)
Golden Retriever, blond, weiblich, kastriert, 
geb 03.2007

Tina die sture Hundedame
Tina wurde bei uns abgegeben, weil sie bei einem Kind gezwickt hat, was der Auslöser dafür 
war, wissen wir leider nicht. Bei uns wurde Tina bis heute nicht auffällig und lässt sich selbst 
beim Tierarzt alles gefallen. Tina lässt sich ihr Spielzeug nicht nehmen, da knurrt sie. Leider 
hat die alte Dame in ihrem alten Zuhause nicht viel gelernt. Sie hört nur wenn sie das möch-
te und mag nicht gerne alleine sein. Alles was Tina fremd 
ist, wird erst mal ordentlich angebellt. Im Grunde ist sie 
aber eine sehr liebe und verschmuste alte Dame, die gerne 
spazieren gehen will. Tina ist leinenführig, stubenrein, ver-
trägt sich mit anderen Hunden. Katzen mag sie nicht so ger-
ne. Tina hat eine Futtermittelunverträglichkeit. Das einzige 
Fleisch, was Tina fressen darf ist Kaninchen. Sie verträgt 
Weißfisch und bei Getreide reagiert sie auch nicht. Bei uns 
wird Tina mit Barf (Rohfleisch und Gemüse) gefüttert. Noch 
dazu hat Tina eine Milbenallergie, die wir mit einem Spot-
On Präparat bekämpfen. Zur Zeit muss Tina noch Allergie-
tabletten bekommen, damit ihre Haut nicht mehr so juckt. 
Die Tabletten wird sie vermutlich immer wieder mal brau-
chen. Telefon: 08581 / 96160

5 €
25 €
50 €

 

HELFEN 
SEHR!

STICHWORT 
Wollaberg

Spenden Sie direkt für unser Tierheim Wollaberg 
und unterstützen Sie Veronika Schrank und ihr Team 
bei ihrer wertvollen Arbeit rund um die ungeliebten 
Haustiere, die keiner mehr wollte und die nun liebe-
voll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!

MACHEN SIE MIT! SEIEN SIE EIN TEIL VON 
UNSEREM TIERHEIM WOLLABERG

TIERHEIM WOLLABERG UNTERSTÜTZEN!

Tierheim Wollaberg - Falkensteiner Str. 11 - 94118 Jandelsbrunn Tel. (08581) 96 16-0 
Tierheim-wollaberg@tierschutzliga.de  - Tierschutzliga Stiftung 
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02 - BIC BFSWDE33MUE 
KTO 9 8385 02 BLZ 700 205 00  Bank für Sozialwirtschaft



TIERHEIM UNTERHEINSDORF

12 TIERRUNDSCHAU

TIERHEIM UNTERHEINSDORF SACHSEN
ZUHAUSE GESUCHT

Freddy wird nicht vermisst
Der kleine Freddy kam im Februar als Fundhund zu uns, 
leider vermisst ihn bis heute niemand. Nun möchten 
wir für Freddy eine neue Familie suchen, die er so drin-
gend verdient hat.

Freddy ist ein quirliger und lebensfroher Wirbelwind, er 
lernt schnell und will gerne immer überall dabei sein. 
Er ist sehr aufgeschlossen und würde sich über Kinder 
in seiner neuen Familie freuen. Nur Katzen müssen 
nicht unbedingt im neuen Zuhause wohnen.

Für Freddy wünschen wir uns eine liebevolle Familie, 
die dem kleinen Kerl viel Liebe und Zuwendung geben 

möchte. Auch die Action sollte nicht zu kurz kommen, denn Freddy ist gerne beschäftigt. 
Freddy wird geimpft, gechipt und kastriert abgegeben.  Tel. (03765) 651 96

Freddy (UH021/16) Terrier-mix, braun, 
männlich, kastriert geb 2014

Überschüssige Spendenerträge werden für weitere wichtige Projekte der Tierschutzliga Stiftung eingesetzt. Wir befolgen das BDSG 
zur Wahrung Ihrer Privatsphäre. Wenn Sie künftig keine Anschreiben erhalten möchten, können Sie der Verwendung Ihrer Daten für 
Werbezwecke widersprechen.

Prinzessin Jolie sucht Schmuse-Zuhause 
Unsere Jolie ist ein liebes, verspieltes Energiebündel. 
Sie ist verträglich mit anderen Hunden, würde aber 
zuhause lieber Einzelprinzessin sein. Sie geht gern 
spazieren und liebt es mit ihren Menschen zu schmu-
sen. Jolie würde gern in ein Haus mit eingezäuntem 
Garten und größeren Kindern ziehen. Katzen sind 
nicht so ihr Ding. Sie braucht noch ein bißchen Er-
ziehung aber das ist schnell gelernt bei der pfiffigen 
Hündin.  Tel. (03765) 651 96 Jolie (UH062/16) Beagle Mix

dreifarbig, weiblich, kastriert
geboren 2013

Auch diese Fellnasen suchen ein neues Zuhause. Schauen Sie doch einmal vorbei im 
Tierheim Unterheinsdorf! http://tierschutzliga.de/tierheime/tierheim-unterheinsdorf/
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TIERHEIM UNTERHEINSDORF

TIERHEIM UNTERHEINSDORF SACHSEN
ZUHAUSE GESUCHT

5 €
25 €
50 €

 

HELFEN 
SEHR!

STICHWORT 
Unterheinsdorf

Spenden Sie direkt für unser Tierheim Unterheins-
dorf und unterstützen Sie Andrea Thomas und ihr 
Team bei ihrer wertvollen Arbeit rund um die un-
geliebten Haustiere, die keiner mehr wollte und die 
nun liebevoll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!
MACHEN SIE MIT! SEIEN SIE EIN TEIL VON 
UNSEREM TIERHEIM UNTERHEINSDORF
Tierheim Unterheinsdorf - Wiesenweg 2, 08468 Heinsdorfergrund - Tel. (03765) 651 96 
E-Mail: tierheim-unterheinsdorf@tierschutzliga.de - Tierschutzliga Stiftung 
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02  - BIC BFSWDE33MUE  
KTO 9 8385 02 - BLZ 700 205 00 - Bank für Sozialwirtschaft

TIERHEIM UNTERHEINSDORF UNTERSTÜTZEN!

Carim sucht Zuhause mit Zweithund
Carim übernahmen wir auch aus einem anderen Tier-
heim. Die hübsche Hündin hat in ihrem Leben sicher noch 
nicht viel schönes erlebt. Bei Menschen die sie kennt ist 
sie sehr anhänglich und verschmust. Fremde Menschen 
und unbekannte Situationen sind für sie am Anfang sehr 
beängstigend. Sie zeigt sich an der Leine sehr unsicher. 
Das muss vom neuen Besitzer trainiert werden. Sie ver-
trägt sich mit anderen Hunden. Bei Katzen müsste man 
erst schauen aufgrund ihrer Rasse als Jagdhund. Sie ist 
noch sehr jung und kann noch alles lernen. Sie braucht 
Menschen mit Hundeerfahrung, einen ruhigen Haushalt 
ohne kleine Kinder und gerne zu einem vorhandenen, 
souveränen Ersthund.  Tel. (03765) 651 96

Schnurz kleiner, junger Rüpel mit Herz
Schnurz ist ein 7 Monate alter, unerzogener kleiner 
Rüpel und wurde deswegen auch abgegeben. Er ist 
verträglich mit anderen Hunden. Schnurz darf gerne 
zu älteren Kindern. Aufgrund seiner Wachsamkeit ist 
er für eine Mietswohnung ungeeignet. Die neuen Be-
sitzer sollten Hundeerfahrung haben und mit ihm eine 
Hundeschule besuchen. Er lernt sehr schnell und ist 
verspielt, aktiv und anhänglich. Tel. (03765) 651 96

Schnurz (UH065/16) Jack Russell Mix, 
weiß schwarz, männlich, kastriert, 
geb. 3.2016

Carim (UH063/16) 
Rasse: Deutsch Kurzhaar Labrador Mix 
braun, weiblich, kastriert, geb. 2014



KATZENSTATION NETZSCHKAU
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KATZENSTATION
NETZSCHKAU

Stille, endlich!
Vorsichtig schaue ich unter der Decke vor 
und schleiche in Richtung Ausgang. Eine 
kleine Öffnung in der Wand riecht nach 
Freiheit. Seit Stunden sitze ich schon in 
meinem Versteck und harre aus. Keiner von 
den Zweibeinern ist mehr zu hören. Die Luft 
ist also scheinbar rein.

Gestern saß ich noch in diesem schrecklichen 
Käfig. Eine gefühlte Ewigkeit. Die Zweibeiner 
kamen täglich und machten sauber. Das 
Futter schmeckte bitter, aber ich hatte 
danach keine Schmerzen mehr. 
Heute früh ging die Käfigtür auf und eine 
Hand griff nach mir. 
Raus, endlich raus aus dem Käfig. Sie trugen 
mich in ein anderes Zimmer.
Ich fürchtete mich, alles roch nach fremden 
Artgenossen und ich kannte mich hier nicht 
aus. Erstmal hab ich mich schnell versteckt. 
Ich zitterte vor Aufregung und Angst. 
Fremde Katzen kamen und beschnupperten 
mich. Manche fauchten auch unfreundlich. 
Ich roch das Futter, traute mich aber 
nicht vor, solange ich Geräusche von den 
Zweibeinern hörte.

Dann Stille, endlich.
Die ersten Schritte im neuen Revier. Ich lief 
vorsichtig und geduckt. Immer an der Wand 
entlang. Sicher ist sicher. Ich sah Hütten 
und kleine Häuschen. Sträucher als Deckung 
und wunderbar viele Bäume zum Klettern. 
Überall traf ich auf Artgenossen die 
anscheinend gerne hier leben. So langsam 
entspannte ich mich und ging sicherer durch 
die Gegend. So schlimm ist es hier gar nicht, 
dachte ich so für mich. Ich hab ein warmes 
Plätzchen und immer was zum Fressen.
Vorher musste ich jeden Tag ums Überleben 
kämpfen. Mich plagten Würmer und Flöhe, 
im Winter war es sehr kalt und ich hatte 
keinen Ort. Kinder warfen nach mir und 

die Fahrzeuge der Zweibeiner waren sehr 
gefährlich, einmal hätte mich fast eins 
erwischt. Beim Fressen hatte ich unsägliche 
Schmerzen im Maul. Das ist nun alles vorbei, 
alles ist gut. Ich habe keine Schmerzen mehr. 
Auch wenn um mein neues Revier ein Zaun 
ist, es ist jetzt mein Zuhause. Niemand 
verjagt mich mehr. Wir sind hier zwar viele, 
aber wir können uns gut aus dem Weg gehen. 
Nur die Zweibeiner sind mir immer noch 
unheimlich. Allerdings bringen sie täglich 
frisches Essen und sie lassen mich in Ruhe, 
also kann ich sie wohl hier dulden.
Wenn es dunkel wird, schleiche ich wieder 
durch die Öffnung ins Haus. Ich habe meinen 
eigenen Karton. Da schlafe nur ich, wehe 
jemand anders besetzt ihn, das gibt Ärger, 
schließlich bin ich eine Straßenkatze und als 
solche kämpfen gewohnt. Außerdem gibt es 
hier genug Schlafplätze für alle.
Ich liebe die Dunkelheit, dann hauen die 
Zweibeiner ab, keine Ahnung wohin, dann 
bin ich völlig in Sicherheit. In der Dunkelheit 
erobern wir Katzen das Haus, es ist dann wie 
ein eigener Planet, nur für uns. Trotzdem 
Danke an Euch Zweibeiner und einen lieben 
Gruß. 

Eure Mietzi

Information! Die Katzenstation ist 
spezialisiert auf wilde, kranke und alte 
Katzen. Sie fungiert als Gnadenhof für 
unvermittelbare Tiere. Alle Katzen die neu in 
unsere Katzenstation Netzschkau einziehen, 
werden kastriert, gechipt und geimpft und 
werden, nach vierwöchiger Quarantänezeit, 
langsam in die Gruppe integriert, ab dann 
können sie in das 4000qm große Freigehege. 
Viele bleiben ihr Leben lang unsichtbar, aber 
einige tauen auf, werden zutraulich und 
wissen, dass von uns Menschen keine Gefahr 
droht. Auf unserem Gnadenhof wohnen 
derzeit 130 alte, kranke und wilde Katzen.



KATZENSTATION MÜNCHEN
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zur Wahrung Ihrer Privatsphäre. Wenn Sie künftig keine Anschreiben erhalten möchten, können Sie der Verwendung Ihrer Daten für 
Werbezwecke widersprechen.

KATZENSTATION
NETZSCHKAU

KATZENSTATION
MÜNCHEN

5 €
25 €
50 €

 

HELFEN 
SEHR!

STICHWORT 
KATZEN

Spenden Sie direkt für unsere Katzenstationen und 
unterstützen Sie Helga Grüning und ihr Team bei 
ihrer wertvollen Arbeit rund um die ungeliebten 
Haustiere, die keiner mehr wollte und die nun liebe-
voll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!

KATZENSTATIONEN UNTERSTÜTZEN!

MACHEN SIE MIT! SEIEN SIE EIN TEIL VON 
UNSEREN KATZENSTATIONEN
Tierschutzliga Stiftung- Ausbau Kirschberg 15, 03058 Neuhausen/Spree - Tel. (035608) 
419030 - E-Mail: info@tierschutzliga.de - Tierschutzliga Stiftung - IBAN DE 13 7002 0500 
0009 8385 02  - BIC BFSWDE33MUE - KTO 9 8385 02 - BLZ 700 205 00 - Bank für 
Sozialwirtschaft

Baby Eddie sucht Sparringpartner
Der kleine Eddie ist der Nachwuchs einer verwilderten 
Hauskatze. Die Katzenmama wurde kastriert wieder 
in Freiheit entlassen, doch für ihre Kinder suchen wir 
ein neues Zuhause. Eddie ist ganz neugierig und auf-
geweckt, aber noch etwas schreckhaft dem Menschen 
gegenüber. Er hatte eben in den ersten Lebenswochen 
keinen Menschenkontakt. Doch der Kleine wird immer 
mutiger und fängt an Streicheleinheiten zu genießen.
Eddie ist ein robuster Kater, der gerne die typischen 
Katerspiele macht, also balgen, toben und spielerisch 
raufen. Wir würden ihn gerne als Zweitkater abgeben 
zu einem jungen Kater (bis 3 Jahre), der einen „Spar-
ringpartner“ sucht. Tel. (089) 142903 

Eddie(KK054/16) EKH
schwarz, männlich, kastriert
geboren 15.05.2016

Oma Mausi sucht ihren Menschen
Mausi lebte ab dem Welpenalter in einer Familie, die 
aber zum Schluss völlig überfordert war und Mausi 
deshalb im Tierschutz abgab! Mausi war zwar arg ver-
nachlässigt, sie musste erstmal entfloht, gebadet und 
gebürstet werden, aber sie ist fit wie ein Turnschuh. 
Sie liebt bei uns die täglichen langen Spaziergänge. 
Mit den hier lebenden Katzen und Hunde kam sie von 
anfang an gut aus, obwohl sie allmählich recht eifer-
süchtig wird. Sie wäre schon lieber der einzige Liebling 
ihres Frauchens! Mausi ist total lieb und brav und zieht 
auch nicht an der Leine. Tel. (089) 142903

Mausi (KK001/16)  Australian Terrier?
Farbe: grau-braun
weiblich, geb, 01.09.2001

In der Katzenstation München suchen noch andere Katzen einen neuen 
Dosenöffner. Schauen Sie doch einmal vorbei! www.tierschutzliga.de

ZUHAUSE GESUCHT



TIERSCHUTZHOF WARDENBURG
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TIERSCHUTZHOF WARDENBURG NIEDERSACHSEN

Überschüssige Spendenerträge werden für weitere wichtige Projekte der Tierschutzliga Stiftung eingesetzt. Wir befolgen das BDSG 
zur Wahrung Ihrer Privatsphäre. Wenn Sie künftig keine Anschreiben erhalten möchten, können Sie der Verwendung Ihrer Daten für 
Werbezwecke widersprechen.

Herbstflohmarkt rund ums Tier 
Am 03. Oktober 2016 fand in der Zeit 
von 13 – 17.00 Uhr unser Herbstflohmarkt 
statt. Trotz wolkigem Himmel, der von 

Regenschauern 
untermalt wurde, 
fanden sich 
auch diesmal 
viele Aussteller 
und Besucher 
ein. Neben 
guterhaltenen, 
gebrauchten 
Artikeln für 

Hund, Pferd und Co. gab es auch 
viel Neues zu kaufen. Bei den Mädels 
von Tierhaarschmuck Gnarrenburg 
konnte man sich ausführlich über die 
Gestaltungsmöglichkeiten von Armbändern, 

Halsketten und 
vieles mehr 
informieren. Das 
Futterstübchen 
Rastede bot 
Leckereien und 
Zubehör für 
den Hund an, 
gebrauchte Artikel 
präsentierte das 

Pfötchen Paradies Secondhand. Aber 
auch an den privaten Ständen gab es 
viele tolle Sachen zu entdecken. Großen 
Andrang fanden wir an unserem hofeigenen 
Flohmarktraum und der Tombola, bei der es 

viele tolle Preise zu 
gewinnen gab. Hier 
möchten wir uns 
bei allen Spendern 
ganz herzlich für 
die Unterstützung 
bedanken. Auch 
das leibliche Wohl 
kam in diesem Jahr 
definitiv nicht zu 
kurz. Egal ob leckere Kuchen mit einer Tasse 
Kaffee oder einen hausgemachten Eintopf– 
es kam jeder auf seine Kosten.
Highlight an diesem Tag war der Auftritt 
von Pony Joschi von der Pferdeschule 
Weser Ems. Er trat zusammen mit Besitzerin 
Annika Markgraf um 15 Uhr auf und zeigte 
seine Show: „Ein 
Tag am Meer mit 
Joschi“. Auch eine 
Prämiere gab es 
gegen 16 Uhr. Hier 
war zum ersten 
Mal die Tochter 
Tini zusammen mit 
Joschi zu sehen. 
Ihre Show: „Joschis 
Reise nach Oz“ zeigte vor allem, was in den 
kleinen Ponys steckt! 

Abschließend bedanken wir uns bei allen 
Spendern und Käufern, die uns bei dieser 
Veranstaltung einen Erlös von rund 1.500 
EURO beschert haben. 

5 €
25 €
50 €

 

HELFEN 
SEHR!

STICHWORT 
WARDENBURG

Spenden Sie direkt für den Tierschutzhof Warden-
burg und unterstützen Sie Anja Fleckenstein und ihr 
Team bei ihrer wertvollen Arbeit rund um die un-
geliebten Haustiere, die keiner mehr wollte und die 
nun liebevoll versorgt werden und ein neues 
Zuhause suchen!

TIERSCHUTZHOF WARDENBURG UNTERSTÜTZEN!

MACHEN SIE MIT! SEIEN SIE EIN TEIL VOM 
TIERSCHUTZHOF WARDENBURG
Tierschutzhof Wardenburg - Rathjenweg 141, 26203 Wardenburg - Tel. (04407) 913 75 41  - E-Mail: 
tierschutzhof-wardenburg@tierschutzliga.de - Tierschutzliga Stiftung 
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02 - BIC BFSWDE33MUE - KTO 9 8385 02 
BLZ 700 205 00  Bank für Sozialwirtschaft
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TIERSCHUTZHOF WARDENBURG NIEDERSACHSEN
Pony Mathes darf kein Gras fressen 
und deshalb steht er immer daneben. 
Aber auch die anderen Gnadenhofponys 
werden oft von Langeweile geplagt. Aus 
diesem Grund haben wir uns etwas einfallen 
lassen. Wir möchten gerne unsere vordere 
Weide als Trail umgestalten. Außen herum 
möchten wir einen Naturpfad gestalten, 
der mit verschiedenen Untergründen, wie 
Steine, Sand, Naturboden, Hackschnitzel 
und Ästen ausgelegt wird. Das Interessante 
bei diesem Trainingspfad ist, dass die Ponys 
gezwungen sind eine weite Strecke zu laufen 
um an ihr Wasser und wieder zurück in ihren 
Stall zu kommen. Auch die verschiedenen 
Untergründe und Hindernisse sorgen für 
geistige Aufmerksamkeit. 

Hier gilt: „ohne Fleiß, kein Preis“. Das Tor 
zur Weide wird nur zeitweise geöffnet und 
die Ponys müssen immer wieder einmal 
nachschauen ob es offen ist. Was hier wie 
Quälerei klingt, wird zur Förderung der 
Bewegung durchgeführt. Die Ponys müssen 
mehr laufen, die Langeweile schwindet und 
die Gesundheit und Zufriedenheit steigt. 
Auch Mathes kann diesen Pfad erkunden 

und ist somit mit den anderen zusammen 
und nicht mehr alleine im Miniauslauf, nur 
weil er anderes Futter haben muss. Der 
Bewegungspfad bekämpft Langeweile, ist 12 

Monate im Jahr nutzbar und wird auch bei 
unseren Kindertagen zum Einsatz kommen. 
An diesen Tagen können dann die Kinder 
mit den Ponys laufen. Denn auch hier gilt, 
Bewegung fördert 
die Gesundheit, 
bekämpft 
Langeweile und 
macht einfach nur 
Spaß.

5 €
25 €
50 €

 

HELFEN 
SEHR!

STICHWORT 
WARDENBURG

Tierliebe- heißt auch los zu lassen, wenn die Zeit gekommen ist! 
Gerade in diesem Jahr bekamen wir sehr stark zu spüren, wie dicht Freud und Leid 
zusammenliegen. Eben erst erfreuten wir uns an dem kleinen „Cracker“, der am 31.07.2016 
das Licht der Welt erblickte. Auf der anderen Seite mussten wir von 5 Pferden und Ponys 
Abschied nehmen. Darunter auch unser „Urgestein“ Fatima, die im Frühjahr noch Ihren 40. 
Geburtstag feierte. Für uns alle kam jeder einzelne Abschied unerwartet und hinterließ viele 
Narben. 

Kleine Seele ich lass Dich geh´n,
denn ich weiß wir werden uns wiederseh´n

Dein Leben hier auf Erden war viel zu schnell vorbei.
Ich liebe Dich, deshalb gebe ich Dich frei.

Dein Leiden hat jetzt ein Ende,
ich übergebe Dich in mächtigere Hände.

Kleine Seele, es tut sehr weh,
doch ich hoffe dass Du gut 

über den Regenbogen gehst...
Kleine Seele, ich lass Dich geh´n,

denn ich weiß wir werden uns wiederseh´n !
der Verfasser ist uns nicht bekannt

        Lissy      Fatima       Flora        Mary       Betty
        Ruhet in Frieden, wir werden Euch nie vergessen!
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AKTUELLES / VERANSTALTUNGEN

HABEN SIE BALD 
ETWAS ZU 
FEIERN?
Spenden statt Geschenke! 
Unterstützen Sie unsere Arbeit im 
Rahmen von feierlichen Anlässen wie 
Geburtstage, Hochzeitstage oder Jubilä-
en! Bitten Sie Ihre Gäste um Spenden 
für unsere Notfellchen. Davon haben 
alle etwas, denn Ihre Gäste und Sie 
unterstützen damit unsere Tierschutzar-
beit oder ein von Ihnen ausgewähltes 
Tier.

- Gerne senden wir Ihnen vorgedruck-
te Zahlscheine mit Kennwort. Diese 
können Sie Ihren Einladungen beifü-
gen. 

- Jeder Spender erhält von uns eine 
Zuwendungsbestätigung und ein per-
sönliches Dankschreiben.

- Sie als Initiator erhalten eine Na-
mensliste der Spender mit der Ge-
samtsumme der eingegangenen 
Spenden.

Gerne beraten wir Sie 
individuell.

Tel. 035608-41 90 30 
Bürozeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 16:00 
Uhr

Es grüßen Sie recht herzlich: 	
Sonja Eisner & Eileen  
Helmecke-Knödlseder  
(Zentrale Spender- und Mitgliederver-
waltung) 

Aktuelle Meldungen

Hattu Möhrchen?
Anfang November kamen aus einer Beschlagnah-
mung 13 völlig verwahrloste Kaninchen zu uns ins 
Tierschutzliga-Dorf. Mittlerweile geht es Ihnen 
besser, trotzdem haben wir ein Problem. Neun der 
13 Kaninchen sind große Stallkaninchen und die-
se fressen natürlich Grünfutter. Im Sommer kein 
Problem, da ist es draußen voll mit Löwenzahn und 
auch in den Geschäften gibt es Futter zum kleinen 
Preis. Aber nun ist der Winter angebrochen und das 
Futter wird immer teurer. Um die „Abfälle“ aus der 
Gemüseabteilung muss man sich streiten und die 13 
Kaninchen fressen uns die Haare vom Kopf.

Wir bitten nun auf diesem Weg um Futter für un-
sere „Raub-Kaninchen“. Finanzielle Spenden oder 
Gutscheine für Futtermittel sind natürlich auch 
gerne gesehen. Vielen lieben Dank!
 
Tierschutzliga-Dorf - Ausbau Kirschberg 15, 03058 
Neuhausen/Spree - Tel. (035608) 4 01 24  
info@tierschutzligadorf.de - IBAN DE 13 7002 0500 
0009 8385 02 - BIC BFSWDE33MUE - KTO 9 8385 02  
BLZ 700 205 00 Bank für Sozialwirtschaft

Sonja Eisner
Eileen 

Helmecke-Knödlseder
Hunde tobkatarina/istockphoto.de, Möhre rimglow/istockphoto.de, Zeichnung Markus Ortmann, Eileen Helmecke-Knödlseder, Sonja Eisner

Künische Weihnacht in 
Jandelsbrunn 
17.12. von 13:00 - 18:00 Uhr
18.12. von 16:00 bis 20:00

Am 17. und 18.12.2016 findet Ihr einen Teil unseres 
Tierheim Wollaberg-Teams bei der künischen  
Weihnacht.
Wir verkaufen dort Glühwein und Früchtepunsch, 
Fettgebackenes (Fleggerl), selbstgemachte Liköre, 
bedruckte Tassen, Gürteltaschen, Mousepads, Ta-
schen, Brotzeitboxen.
Der Erlös kommt unserem Tierheim Wollaberg zu 
Gute.
Informationen bekommt Ihr natürlich auch. Also 
schaut vorbei und tut beim Glühweintrinken etwas 
Gutes. Wir sehen uns auf der Künischen Weihnacht!
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WIR BEDANKEN UNS

Fotos: Hände AlexRaths/istockphoto.de

DANKE-SEITE
Wunderschöne Aktionen 

DANKE AN ZOO & CO IN MÜNCHEN-UNTERFÖRHING
Herzlichen Dank an den Zoo&Co Markt in München-Unterföhring, 
Feringastrasse, dafür dass sie uns so einen strategisch günstigen Platz für 
eine Futterspendenbox zur Verfügung stellen. Und natürlich ein ganz riesi-
ges Dankeschön an alle, die dort regelmäßig Futter für unsere Tiere spen-
den. 

CHICOLINCHEN HÄKELT FÜR DAS TIERHEIM WOLLABERG
Auch in diesem Jahr häkelt Chicolinchen wieder wunderschöne 
Artikel und ein Teil des Erlöses landet im Tierheim-Wollaberg-Spar-
schwein . Wir bedanken uns sehr für diese wunderschöne Aktion. 
Die wunder-
schönen Arti-
kel gibt es hier 
zu erwerben: 
https://www.
facebook.com/
Chicolinchen/

AZUBIS DER ENVIA SERVICE GMBH SPENDEN FÜR 
DAS TIERSCHUTZLIGA-DORF  
Die Auszubildenden des 2. und 3. Lehrjahres der envia Service 
GmbH veranstalteten eine Gesundheitswoche. Für das leibli-
che Wohl sorgten Schnittchen, selbstgemachte Smoothies und 
Obst und Gemüse. Durch den Verkaufserlös und die Tatsache, 
dass einige Mitarbeiter gern aufgerundet haben, haben die 
Auszubildenden eine Spendensumme von 630,00 Euro erreicht.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Auszubildenden des 2. 
und 3. Lehrjahres der envia SERVICE GmbH.

ANIKA UND MAX, ZWEI STUDENTEN AUS COTTBUS, ENGAGIEREN SICH 
FÜR DAS TIERSCHUTZLIGA-DORF MIT STRASSENMUSIK

Die zwei musikliebenden Studenten sind auf Cottbusser Stra-
ßen unterwegs um neben den Geldspenden, auf das Tier-
schutzliga-Dorf aufmerksam zu machen. Anika sagte: „Es 
ist uns eine ganz große Freude mit unserer Musik dem Tier-
schutzliga-Dorf helfen zu können“. Aktuell ist ein Betrag von 
280,46 € zusammengekommen, der uns persönlich überreicht 
wurde. Geld was den Tieren zugute kommt. Anika und Max wir 
sagen Danke, Danke für diese tolle Idee und die 
Unterstützung.
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Was ist ein Pate? Was bekomme ich als Pate?
Als Pate helfen Sie mit, ein unvermittelbares Tier zu finanzieren. Sie entscheiden in welcher Höhe Sie Ihr 
Patentier unterstützen. Klar erhalten Sie regelmässige Informationen. Gerne können Sie das Tier nach 
telefonischer Vereinbarung besuchen und z.B. mit dem Hund Gassi gehen oder mit der Katze spielen und 
kuscheln. Eine Kündigung oder einmalige Patenschaftszahlung ist jederzeit möglich. Sie erhalten eine 
aktuelle Patenschaftsmappe, inkl. Urkunde zum verschenken.  Auf dieser Urkunde steht Ihr Name und der 
Name des Beschenkten. Der Beschenkte bekommt dann über die Laufzeit der Patenschaft aktuelle In-
formationen zu seinem Patentier. Weiterhin können Sie eine Tasse, einen Teddy, ein Kissen, ein Handtuch 
oder ein T-Shirt mit dem Bild Ihres Patentieres erwerben. Auch dies ist ein wunderschönes Geschenk!

Welche Tiere sind Patentiere?
Patentiere sind unvermittelbare 
Tiere! Niemand will sie haben, es 
sind die, die keiner beachtet, die 
kranken und die alten Tiere. Die 
ängstlichen, geschundenen, miss-
handelten, die bissigen, nervösen, 
die schwierigen... Diese Tiere blei-
ben wahrscheinlich den Rest ihres 
Lebens bei uns. Helfen Sie mit 
einer Patenschaft und schaffen 
Sie auch für diese Tiere ein 
Zuhause!

Wie werde ich ein Pate?
Auf der Rückseite des Tiermagazins finden Sie eine entsprechende 
Postkarte. Bitte füllen Sie den Patenschein aus, frankieren ihn und 
geben Sie ihn in die Post. Sie können uns natürlich auch anrufen: 
(035608) 41 90 30 oder eine E-Mail senden an die zentrale 
Spenderverwaltung: info@tierschutzliga.de. Auch per Telefax 
sind wir erreichbar: (035608) 4 16 68 
Im Internet erhalten Sie weitere Informationen:
www.tierschutzliga.de

     EINIGE UNSERER PATENTIERE

Elliot DiggerMischaLumpi Vito

Willi Ivel Peter

Hier ist Ihre Hilfe gefragt!
Wir geben geschundenen, kranken und auch alten Tieren ein dauerhaftes, artgerechtes 
Zuhause bis zu Ihrem Tod. Mit einer Patenschaft helfen Sie, dieses Zuhause, die Versor-
gung und die Pflege zu finanzieren. 

Sonny

Kuchita

Angelo Susi

Fotos: Hintergrund Franseccoch/istockphoto.de, Katzen links oben Suemack/istockphoto.de.de,  rechts leoba/istockphoto.de, Maus - t ilo/istockphoto.com

WEIHNACHTSGESCHENK
GESUCHT? PATENSCHAFT VERSCHENKEN!
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UNVERMITTELBAR!
Kater Ottfried kam im Juni 2014 zu ins Tierheim Wol-
laberg da sein altes Zuhause verkauft wurde. Ottfried 
lebte auf einem Bauernhof mit vielen anderen Katzen, 
dieser wurde verkauft und die neuen Besitzer wollten 
keine Katzen auf dem Hof halten.

So kam Ottfried mit seinen Katzenkumpels zu uns, da 
er schon immer ein Freigänger war wollten wir ihm das 
auch nicht nehmen. Anfangs mied er uns Menschen 
komplett, er wollte einfach nur seine Ruhe. Wir gaben 
Ottfried Zeit sich einzugewöhnen und auch den Ablauf 
kennen zu lernen, er fühlte sich immer wohler und ver-
traute uns. Er ist der perfekte Freigänger, jeder der zu 
uns zu Besuch kommt wird vor dem Tierheim nun be-
grüßt und erstmal muss gestreichelt werden, ohne dem 
kommt niemand an ihm vorbei. Für “Otti” sollen wir das 
letzte Zuhause zu sein, wir würden uns sehr freuen wenn 
wir liebe Paten finden, die uns dabei unterstützen für 
ihn ein gutes Zuhause zu sein.

Fotos: Hintergrund Franseccoch/istockphoto.de, Katzen links oben Suemack/istockphoto.de.de,  rechts leoba/istockphoto.de, Maus - t ilo/istockphoto.com

Paul Shetty-Wallach, geb. 2012
Der kleine, schwarze Paul war ein Mitleidkauf auf dem Pferdemarkt von tierlieben Menschen. Da er 
so ziemlich der einzige war, der nicht verkauft wurde, drohte Ihm womöglich die Schlachtung. Das 
wollte man auf keinen Fall und so nahmen sie Paul mit. Leider war ihnen schnell klar, dass er sich un-
ter den ganzen großen Pferden am Hof nicht wohl fühlen würde und wandten sich an uns. Wir holten 
Paul am selben Tag noch ab, da er starke Probleme beim Laufen zeigte, stellten wir ihn am nächsten 
Tag dem Tierarzt vor. Schnell bestätigte sich unsere Vermutung einer Patella (Kniescheiben)- Luxati-
on. 
Da wir bereits mehrere Ponys durch einen kleinen OP eingriff davon „heilen“ konnten, sahen wir es 
als kleineres Problem an. Wenige Wochen später fuhren wir Paul in die Klinik, mit der Hoffnung dass 
er dann wieder besser laufen kann. Anfangs lief alles super, er erholte sich schnell und fing an 

besser zu gehen. Im August diesen Jahres bemerkten wir, dass er wie-
der deutlich „hängen“ blieb und sein Bein nachzog, daraufhin erfolgte 
eine erneute Untersuchung mit Röntgen und allem Drum und Dran. 
Das Ergebnis war deprimierend, da er stark verformte Kniescheiben 
hat, können die Bänder nicht richtig Halt f inden und rutschen über 
die Kniescheiben. Dies erschwerte das Gehen. Nun gab es 2 Möglich-
keiten, wobei wir natürlich erstere in Betracht gezogen haben. Wir 
müssen mit ihm täglich Übungen machen, damit er Muskulatur an den 
Hinterbeinen aufbaut.

 Die zweite Option ist, ihn erneut in die Pferdeklinik zu bringen, wo 
dann die Bänder durchtrennt werden. Er könnte dann vorerst wieder 
vernünftiger laufen, hat aber in wenigen Jahren so starke Arthrose, 
wie manches Pony mit 20 oder 25 Jahren. Paul ist gerade einmal vier 
Jahre alt, deshalb ist die erste Option die einzig wahre. 
Wir versuchen alles damit es Paul wieder besser geht. Eine Paten-
schaft für Paul würde uns helfen, die Kosten für seine Behandlung zu 
stemmen. Selbstverständlich kann Paul auf unserem Tierschutzhof 
Wardenburg besucht werden.

WEIHNACHTSGESCHENK
GESUCHT? PATENSCHAFT VERSCHENKEN!



KLEINE TIERSCHÜTZER

22 TIERRUNDSCHAU

Zeichnungen Lavina Eberspächer, Ratten GlobalP/istockphoto.de, Labyrinth ksenya_savva/istockphoto.de, Maus tilo/istockphoto.de, Fisch Ben-Schonewille/istockphoto.com

Kleine Tierschützer Seite
Susi und Ihr Bruder Peter haben zu Weih-
nachten zwei Kaninchen bekommen. Max und 
Moritz. Die Kinder sind überglücklich, weil 
das ihr größter Wunsch war. Sind die niedlich 
und so kuschelig...

Dann wurden aber erstmal die anderen Ge-
schenke ausgepackt. Peter hat eine Spiele-
konsole bekommen und Susie die lang er-
sehnte Puppe mit Pferd. Beide spielten den 
ganzen Abend mit Ihren Errungenschaften...

Ein Tier zu Weihnachten?

Auch später nach Weihnachten spielten Susi 
und Peter ausgiebig mit der Konsole und der 
Puppe. Nur mit Max und Moritz beschäftigt 
sich keiner mehr. Die Eltern hatten erklärt, 
daß Peter und Susi sich um die Kaninchen 
kümmern sollten, doch die Beiden sind im-
mer mit anderen Dingen beschäftigt....

Ein knappes Jahr später brachten Susi und 
Peter Ihre ehemals so heiß ersehnten Kanin-
chen ins nächste Tierheim, weil sie keine Lust 
mehr hatten sich um die Beiden zu kümmern. 
Sie hatten zu viele andere Interessen, und 
keine Zeit mehr für Haustiere. 

So etwas passiert ständig nach Weihnachten. Tiere die am Heiligabend als Geschenke un-
ter dem Weihnachtsbaum lagen werden kurze Zeit später in Tierheimen abgegeben, weil es 
irgendwie nicht passt. Darum: Verschenkt keine Tiere zu Weihnachten. Tiere werden nicht 
verschenkt sondern adoptiert. Sie werden Familienmitglieder mit allen Konsequenzen. 
Es gehört eine Menge Verantwortung dazu, sich ein Tier ins Haus zu holen und sollte gut 
durchdacht werden.

Kleine Tierschützer Seite

1 2

3 4
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Zeichnungen Lavina Eberspächer, Ratten GlobalP/istockphoto.de, Labyrinth ksenya_savva/istockphoto.de, Maus tilo/istockphoto.de, Fisch Ben-Schonewille/istockphoto.com

23,5,9,8,14,16,1,3,8,20,19,12,9,5,4,5,18

Lösung: 

Spoty Flicka Fussel

Wusstest Du schon...
... dass manche Fische Wasser 
trinken und manche nicht?  
 
Fische die im Süßwasser leben 
trinken nicht, weil sie Wasser über die Haut 
aufnehmen. Das liegt daran, dass der Salz-
gehalt im Fisch höher ist als im Wasser.  
Die Natur will immer ein Gleichgewicht und 
so dringt über die Haut Wasser in den Fisch 
ein, um einen Ausgleich zu schaffen. 
Bei Salzwasserfischen ist es genau umge-
kehrt. 
Sie verlieren Wasser über die Haut weil der 
Salzgehalt im Wasser höher ist als im Fisch. 
Deswegen müssen Salzwasserfische regel-
mäßig trinken, um den Verlust auszuglei-
chen. 
Quelle Wikipedia Fisch Ben-Schonewille/istockphoto.com

Die Lösung lautet: Weihnachtslieder

Singen zusammen!
Um zu erfahren was die drei unter dem Weihnachtsbaum  
singen, musst Du die Zahlen gegen die 
entsprechenden Buchstaben aus dem Alphabet 
austauschen.

Dieses 
wunder-
schöne 
Bild hat 
uns die 
Jessica (6) 
aus Nie-
derbayern 
geschickt. 
Danke 
Jessica!

Witz des Tages
Ein Wachhund zum 
anderen: „Hörst du 
nichts?“ - „Doch.“ - 
„Und warum bellst du 
dann nicht?“ - „Na, dann höre ich 
doch nichts mehr!“ 
Autor unbekannt
Schick uns Deine Witze: 
info@tierschutzliga.de

Findest Du 
die Maus? 

In dieser 
Tierrund-

schau hat sich 
irgendwo 

diese Maus ganz klein 
gemacht und versteckt. 
Kannst Du sie finden?
Die Maus befindet sich 
auf Seite:_____

Bild: istockphoto.com/ksenya_savva/

Welchen Weg muß Richard 
nehmen um sein Weih-
nachtsgeschenk zu 
bekommen?
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NOTFELLCHEN-FONDS
Dieser Fonds wurde eingerichtet um bei akuten Notfallsituationen sofort handeln zu können!
Wenn ein verletztes Tier zu uns kommt, müssen wir sofort etwas unternehmen. Es bleibt nicht die 
Zeit für einen Spendenaufruf! Warten wäre Tierquälerei!

Aus diesem Grund haben wir den Notfellchen-Fonds ins Leben gerufen. Als Pate zahlen Sie einen 
monatlichen Beitrag oder eine einmalige Spende in diesen Fonds und sichern damit vielen Notfell-
chen die sofortige Hilfe. Ihre Unterstützung kommt direkt und ausschließlich diesen Tieren zu Gute! 
Wir verwenden es für Notfalleinsätze, Notoperationen, Verbandsmaterial und dringende Medika-
mente! Machen Sie mit! Seien Sie Teil unserer Tierheime! Ganz nach dem Motto:

„ICH GEHÖRE DAZU“! 
DANK NOTFELLCHEN-FONDS GERETTET:

Hintergrund DenisZbukarev/istockphoto.de

Berni

Berni wurde mit einem gebro-
chenen Bein gefunden und Vroni 
brachte ihn ganz schnell in die 
Klinik. Berni weinte vor Schmer-
zen. Nachdem er entsprechende 
Schmerzmittel bekommen hatte, 
wurde das ganze Ausmaß der 
Katastrophe klar, er musste sofort 
operiert werden. Ein klarer Fall 
für unseren Notfellchen-Fonds. 
Berni wurde operiert und er sucht 
nun ein neues Zuhause. Lotti

Diese Katze litt an akutem Durch-
fall. Ihr ganzes Fell war verklebt 
und an den Hinterbeinen hat sie 
schon keins mehr. Das schlimmste 
aber war, vor lauter “drücken” 
guckte ihr Darm schon aus dem 
Anus. Hier war allerhöchste Eile 
geboten. In der Tierklinik wurde 
der Darm mit einer Operation 
wieder in seine Position gebracht 
und musste dann festgenäht 
werden. 

Mümmel

Am 29.09.2016 hatten wir einen 
Einsatz besonderer Art. Uns ver-
schlug es die Sprache und den Atem. 
Wir mussten zu einer Beschlagnah-
mung in einem Messihaus. Dort 
fanden wir dieses arme, einsame 
Kaninchen. Meterlange Krallen und 
einen Tumor am Po. Dank unserem 
Notfellchen-Fonds konnten wir so-
fort handeln. Mümmel geht es nun 
gut und er sucht ein neues Zuhause. Karlchen

Absolutes Glück im Unglück hat-
te diese schwer verletzte Katze! 
Der Kleine wurde uns gebracht, 
weil sein Hinterteil verletzt war. 
Der Kater hat eine schlimme 
Verletzung am Hintern. Der 
Hoden hing frei und war be-
reits vereitert. Auf dem Rücken 
hat er kleinere Bisslöcher. Wir 
haben ihn in aller Eile zu unse-
rer Tierärztin gebracht, es war 
wirklich brandeilig. 

Bilanz 1.9.-30.11

2.910 € 
EINNAHMEN

2.234 € 
AUSGABEN

Rudi

Unser Rudi hatte auf einmal große 
Schmerzen und niemand konnte es 
sich erklären. Wie ließen alles ste-
hen und liegen und fuhren in die 
Tierklinik. Es stellte sich heraus, 
dass Rudi starke Zahnschmerzen 
hat und dass sein Bauch weh tat. 
Die Tierärztin hat ihm erst einmal 
Schmerztabletten verabreicht 
und eine Zahnbehandlung, ei-
nen Ultraschall und ein Blutbild 
gemacht.Miezel

Miezel hatte einen Autounfall 
und die Besitzer ließen sie beim 
Tierarzt. Sie sollte eingeschläfert 
werden, eine OP wäre zu aufwen-
dig und zu teuer. Der Tierarzt 
rief uns an und so hatte die junge 
Katze eine Chance. Miezel hat nun 
nur noch drei Beine aber sie arran-
giert sich gut damit und sucht 
bald ein vernünftiges Zuhause.

NOTFELLCHEN-FONDS
IHRE UNTERSTÜTZUNG KOMMT DIREKT UND AUSSCHLIESSLICH 
NOTFALLTIEREN ZU GUTE! WIR VERWENDEN ES FÜR  
NOTFALLEINSÄTZE, NOTOPERATIONEN, VERBANDSMATERIAL 
UND DRINGENDE MEDIKAMENTE!

MACHEN SIE MIT! WERDEN SIE 
NOTFELLCHEN-FONDS-PATE!
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BOTSCHAFTEN 
UNSERER 
SCHÜTZLINGE

Fotos Privat 

Grüße von IsisHallo Leute
Unsere Isis ist der beste Beweis dafür, dass man auch alten Tieren mit Handicaps (Arthrose, Futtermit-telallergie usw.) eine Chance geben sollte, sich aus dem Tierheim verabschieden zu kön-nen, um einen schönen Lebensabend erleben zu dürfen.

Wir und unsere Isis haben dieses Glück. Wir haben es nicht bereut, Isis eine zweite Chance gegeben zu haben, denn schon nach drei Mo-naten hat sie sich so gut eingelebt, als hätten wir sie als Welpe aufgezogen. Wir müssen Ihre Sprache verstehen lernen und sie auch Unsere, was super funktioniert, denn Isis ist ein ganz besonderer Hund.Also Leute, traut Euch, eine Oma oder einen Opa aus dem Tierheim in Eure Familie zu ho-len, denn so ein Tier gibt Euch Liebe, Freude und Treue hundertfach zurück.Mit freundlichem Gruß

Purzel
Liebes Tierschutzligadorf,  liebe Frau Dr. Stange und Mitarbeiter, wir möchten Ihnen auf diesem Weg gern eine kurze Rückmel-dung über unsere ersten Wochen zusammen mit Ka-ter Purzel geben, der nun schon seit dem 1. Septem-ber bei uns wohnt.  Von der ersten Minute an, fühlte sich Purzel bei uns zu Hause. Das unters-te Fach des Wohnzimmerschrankes hat er gleich für sich entdeckt und in Beschlag genommen. Wahrscheinlich erinnert es ihn an das Vorrats-regal im Tierheim, wo er immer lag. Von Einge-wöhnungszeit oder Schüchternheit war nichts zu spüren. Purzel ist so zutraulich und liebens-würdig, das es nicht schwer ist, ihn ganz fest ins Herz zu schließen. Darüber hinaus hatten wir keine Ahnung, dass wir uns einen kleinen Viel-fraß ins Haus geholt haben. Anfänglich war es unmöglich, selbst etwas zu essen, ohne das Pur-zel mit seinen riesigen Kulleraugen, leicht zur Seite geneigtem Kopf und lautstarkem Miauen zu verstehen gab, dass er auch etwas fressen möchte. Obwohl er natürlich zuvor gerade erst seine Ration bekommen hatte. Futtern kann der kleine Purzel wirklich wie eine siebenköpfige Raupe. Glücklicherweise haben wir trotz allem sein kleines Handicap und die daraus resul-tierende chronische Obstipation gut im Griff. Nachdem wir nun ein ganz gutes Lactulose/Paraffinöl-Verhältnis gefunden haben, sind wir jetzt dabei, die Empfehlung von Frau Schuessele testweise umzusetzen. Vielen Dank noch einmal, dass Sie uns die E-Mail freundlicherweise wei-tergeleitet haben. Lactulose können wir mitt-lerweile ganz weglassen und füttern jetzt nur noch Movicol junior aromafrei. Da dieses jedoch nicht sofort eine Wirkung zeigt, bekommt Pur-zel immer noch Parafinöl, welches wir jedoch gerade reduzieren. Wir tasten uns also lang-sam heran. Alles in allem hat uns Purzel gut im Griff und er ist aus unserem Leben nicht mehr wegzudenken. Am schönsten sind natürlich die Kuschelabende auf der Couch, aber auch sonst fordert unser Purzel bei jeder Gelegenheit seine Streicheleinheiten. Soviel erst einmal von uns. Machen Sie weiter so! Ohne Ihr unerlässliches Engagement und Ihre selbstlose Hilfe, hätten sicher viele Tiere wie Purzel keine Chance mehr bekommen. Herzliche GrüßeMandy und Thomas Ziegenbalg mit Purzel ;-)

Grüße von Lina
Hallo liebes Tierschutz-
ligadorf-Team, heute 
schreibe ich Euch mal 
aus meinem neuen 
zu Hause. Mein neu-
es Herrchen und mein 
neues Frauchen sind 
klasse...wir gehen ganz 
viel raus und ich kann schnuppern und meine Um-

gebung erkunden...sie lassen mich richtig Hund 

sein. Ich sehe immer mal einige Artgenossen und 

da bin ich manchmal noch ziemlich unsicher was 

die eigentlich von mir wollen. Ich pöbele nicht 

mehr jeden Hund an. Wenn der andere sich ruhig 

gibt und ich mich an dem auch orientieren kann 

geht’s einigermaßen. Mit anderen Hunden ist 

das wie bei Menschen...es entscheidet die Sym-

pathie. Aber so langsam merk ich ja auch das 

die mir nix böses wollen.  Mein neues Herrchen 

geht mit mir immer früh joggen und nachmittags 

zur  Powerrunde...da kann ich mich austoben...

ich bin immer ganz aufgeregt wenn ich schon 

den Zaun sehe und den Ball...da geh ich ab wie 

eine Rakete. Mit Frauchen geh ich meistens zur 

Übe-Runde...sie ist ein bissel streng aber ich 

brauch ja auch noch Erziehung. Zur Belohnung 

hat sie immer was Leckeres einstecken.  Naja wir 

machen auch so doofe Spiele wie bei Fuß laufen 

und Sitz und Platz. Ich gebe mir große Mühe. Die 

beiden sagen immer, dass es langsam besser So 

ihr Lieben, das war es erstmal von mir, wir gehen 

jetzt zur Powerrunde...juuuhuu

Bilanz 1.9.-30.11

2.910 € 
EINNAHMEN

2.234 € 
AUSGABEN
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TIERSCHUTZLIGA

UNSERE TIERHEIME

Es gelten nur die hier angegebenen Telefonnummern. 
Deutschlandweite Notrufnummer:
(08581) 96 16-0; 
bitte nur in wirklichen Notfällen anrufen.

Verwaltung der Tierschutzliga 
Adresse: Ausbau Kirschberg 15, 
03058 Neuhausen/Spree,
Telefon: (035608) 41 90 30, Fax: (035608) 416 68,
E-Mail: info@tierschutzliga.de,
Internet: www.tierschutzliga.de

TIERSCHUTZLIGA IN DEUTSCHLAND E.V.
Vorsitzende: Brigitte Fuchs,
Adresse: Ausbau Kirschberg 15, 
03058 Neuhausen/Spree,
Telefon: (035608) 416 95, Fax: (035608) 415 96,
E-Mail: info@tierschutzliga.de,
Internet: www.tierschutzliga.de

Tierschutzliga-Dorf
verantwortlich: Dr. Annett Stange,
Adresse: Ausbau Kirschberg 15,
OT Groß Döbbern, 03058 Neuhausen/Spree,
Telefon: (035608) 401 24, Fax: (035608) 416 69,
E-Mail: tierschutzligadorf@tierschutzliga.de,
Internet: www.tierschutzligadorf.de
Unser größtes Tierheim hat sich auf traumatisierte 
Hunde spezialisiert und nimmt sie auf, egal ob sie 
ängstlich, aggressiv oder schwierig sind – und 
sozialisiert sie.

Gnadenhof Letzte Zuflucht
verantwortlich: Ingrid Kleinwechter,
Adresse: Riedelsbach 58, 94089 Neureichenau,
Telefon: (08583) 915 93
Unser Schwerpunkt sind ganz kleine, mutterlose 
Katzenbabys, die mit der Flasche aufgezogen werden 
müssen.

Katzenstation München
verantwortlich: Helga Grüning,
Adresse: Feldmochinger Str. 48, 80993 München,
Telefon: (089) 14 29 03,
E-Mail: katzenstationmuenchen@tierschutzliga.de
Katzen, die älter sind oder eine Beeinträchtigung 
haben, werden von den ländlichen Tierheimen in 
unsere Katzenstation München gebracht. In der Stadt 
werden sie meist in kurzer Zeit vermittelt.

Katzenstation Netzschkau
verantwortlich: Andrea Thomas
Adresse: Georgstr. 11, 08491 Netzschkau, 
Telefon: (03765) 39 29 10,
E-Mail: katzenstation-netzschkau@tierschutzliga.de
Ehemalige Straßenkatzen, die sich nicht mehr an ein 
Leben mit Menschen gewöhnen lassen und nicht in ihr 
Revier zurück können, dürfen den Rest ihres Lebens 
im Katzen-Gnadenhof mit riesigem Auslauf 
verbringen.

Katzen- und Kleintierstation Freising
verantwortlich: Anita Kiermeier,
Adresse: Theodor-Scherg-Str. 1b, 
85354 Pulling bei Freising,
Telefon: (08161) 201 30 88 und 0173-8700714,
E-Mail: kiermeier_a@yahoo.de
Neben Katzen haben wir uns auf Kaninchen und 
Meerschweinchen spezialisiert, die meist aus 
schlechter Haltung kommen und erst wieder lernen 
müssen, Menschen zu vertrauen.

Tierheim Unterheinsdorf
verantwortlich: Andrea Thomas
Adresse: Wiesenweg 2,
OT Unterheinsdorf, 08468 Heinsdorfergrund,
Telefon: (03765) 651 96,
E-Mail: tierheim-unterheinsdorf@tierschutzliga.de
Neben Haustieren nehmen wir uns der verwilderten 
Katzen im ganzen Vogtland an. Die Katzen werden 
kastriert, an ihrem angestammten Platz freigelassen 
und regelmäßig gefüttert.

Tierheim Wollaberg
verantwortlich: Veronika Schrank,
Adresse: Falkensteiner Str. 11, 
94118 Jandelsbrunn-Wollaberg,
Telefon: (08581) 96 16-0, Fax: (08581) 96 16-20,
Internet: www.tierheim-wollaberg.de,
E-Mail: tierheim-wollaberg@tierschutzliga.de
Wir arbeiten eng mit dem Zoll zusammen und 
kümmern uns um geschmuggelte Hunde, meist 
Welpen, die an der Grenze beschlagnahmt werden.

Tierschutzhof Wardenburg
verantwortlich: Anja Fleckenstein, 
Adresse: Rathjenweg 141, 26203 Wardenburg
Telefon: 04407/9137541 oder 0160/5558107 
Internet: www.tierschutzhof-wardenburg.de
E-Mail: tierschutzhof-wardenburg@tierschutzliga.de
Auch große Tiere geraten in Not und brauchen  
dann schnell eine Unterkunft. Oft jahrelang 
misshandelt und krank, kümmern wir uns um jedes 
Pferd individuell.

Katzenstation Rippachtal
verantwortliche: Rita Wagner
Adresse: Lützener Str. 40, 06679 Hohenmölsen
Telefon: 01516 1904758
„Unsere neuste Auffangstation für herrenlose 
Katzen. Wir versuchen, in Thüringen möglichst viele 
herrenlose Katzen einzufangen um sie zu kastrieren.“ 
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SPENDENKONTO
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02
BIC BFSWDE33MUE  
Bank für Sozialwirtschaft 
Stichwort „Notfellchen-Fonds“

Fotos: Raketen istockphoto.com/solarseven, Hund istockphoto.com/Chris Manley 

www.tierschutzliga.de

NEHMEN SIE EINEN 100 EURO SCHEIN UND ZÜNDEN 
SIE IHN AN! NEIN? WÜRDEN SIE NIEMALS TUN? 

BÖLLER STATT 
SPENDEN?

IHRE SPENDE RETTET LEBEN

Möchten Sie langanhaltende Freude schaffen? 
Spenden Sie Ihr Böllergeld in unseren Notfellchen-Fonds und 
retten Sie verletzten Tieren damit das Leben!

Tierschutzliga 
Stiftung

9 
TIERHEIME

80 
MITARBEITER

Liebe Tierfreunde,
jedes Jahr werden Millionen Euro in den Himmel geschossen! Sicher ist das 
Spektakel am Himmel nett anzusehen, aber es ist nur eine kurze Freude für 
uns Menschen, für alle Tiere ist es mindestens 2 Tage lang eine große Qual. 

Tierschutzliga Stiftung Stiftungsverzeichnis des branden-
burgischen Ministerium des Innern Nr. 230, Spendenkonto: 
IBAN DE 13 7002 0500 0009 8385 02 - BIC BFSW-
DE33MUE -  Bank für Sozialwirtschaft. Wir befolgen das 
BDSG zur Wahrung Ihrer Privatsphäre. Die dargestellte 
Kampagne ist nur eine der vielen Kampagnen, die die 
Tierschutzliga Stiftung durchführt. Mit Ihrer Spende unter-
stützen Sie die sonstigen Kampagnen, unsere Informations- 
und Lobbyarbeit sowie das Fundraising. Zudem bilden wir 
Rücklagen, um eine kontinuierliche Tierschutzarbeit zu 
sichern. 

istockphoto.com
/Vassiliy V

ishnevskiy



Si
e 

m
öc

ht
en

 d
as

s 
je

m
an

d 
zu

m
 T

he
m

a 
St

if
tu

ng
 K

on
ta

kt
 m

it
 Ih

ne
n 

au
fn

im
m

t?

Ja
, i

ch
 m

öc
ht

e 
ko

nt
ak

ti
er

t 
w

er
de

n.
 B

it
te

 r
uf

en
 S

ie
 m

ic
h 

an
.

Ei
nv

er
st

än
dn

is
er

kl
är

un
g 

zu
r 

Ve
rw

en
du

ng
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
er

 D
at

en
 z

um
 Z

w
ec

ke
 d

er
 

W
er

bu
ng

. I
ch

 e
rk

lä
re

 m
ic

h 
ei

nv
er

st
an

de
n,

 d
as

s d
ie

 v
on

 m
ir

 a
ng

eg
eb

en
en

 D
at

en
 s

ow
ie

 
di

e 
du

rc
h 

N
ut

zu
ng

 d
es

 I
nt

er
ne

ta
ng

eb
ot

es
 e

nt
st

an
de

ne
n 

D
at

en
 d

er
 T

ie
rs

ch
ut

zl
ig

a 
St

if
tu

ng
 f

ür
 a

n 
m

ic
h 

ge
ri

ch
te

te
 I

nf
or

m
at

io
ne

n 
un

d 
W

er
bu

ng
 ü

be
r 

da
s 

Le
is

tu
ng

sa
n-

ge
bo

t 
pe

r 
Po

st
 o

de
r 

Em
ai

l g
es

pe
ic

he
rt

 u
nd

 g
en

ut
zt

 w
er

de
n 

dü
rf

en
. M

ir
 is

t 
be

ka
nn

t,
 

da
ss

 ic
h 

m
ei

n 
Ei

nv
er

st
än

dn
is

 je
de

rz
ei

t 
oh

ne
 A

ng
ab

e 
vo

n 
G

rü
nd

en
 w

id
er

ru
fe

n 
ka

nn
. 

D
at

um
, O

rt
 u

nd
 U

nt
er

sc
hr

ift
 - 

Ei
nw

ill
ig

un
g 

zu
r D

at
en

sp
ei

ch
er

un
g

N
am

e 
un

d 
Vo

rn
am

e 
(b

itt
e 

le
se

rli
ch

 au
sf

ül
le

n)

St
ra

ss
e, 

H
au

sn
um

m
er

, P
LZ

, O
rt

 (B
itt

e 
le

se
rli

ch
 au

sf
ül

le
n)

B
it

te
 k

re
uz

en
 S

ie
 b

ei
 In

te
re

ss
e 

di
e 

K
äs

tc
he

n 
an

    
   Ja
, ic

h 
m

öc
ht

e 
fü

r f
ol

ge
nd

es
 T

ie
r e

in
e 

sy
m

bo
lis

ch
e 

Pa
te

ns
ch

af
t ü

be
rn

eh
m

en
/v

er
sc

he
nk

en
:

Bi
tt

e 
au

sf
ül

le
n:

	    
   

   
N

am
e 

de
s T

ie
re

s
 

Bu
ch

en
 S

ie
 d

en
 fo

lg
en

de
n 

Be
tr

ag
 v

on
 m

ei
ne

m
 K

on
to

 a
b:

  E
ur

o		


  2
0 

Eu
ro

	
  6

0 
Eu

ro
	

 
  1

20
 E

ur
o		


  2

40
 E

ur
o

Za
hl

un
gs

w
ei

se
	

	
  m

on
at

lic
h	

  v
ie

rt
el

jä
hr

ig
 	

  h
al

bj
äh

rig
		


  j

äh
rli

ch

ab
	

Ta
g/

M
on

at
/J

ah
r 	

Ba
nk

	
IB

A
N

 	 
Ko

nt
on

um
m

er
	

BI
C

 	  
   

   
   

  B
an

kl
ei

tz
ah

l
 

A
dr

es
se

 	
N

am
e	

	
Vo

rn
am

e	 
  

	
PL

Z,
 O

rt
 	

	
St

ra
ße

, N
r.	

	
E-

M
ai

l/T
el

.	
op

tio
na

l
    

D
at

um
/ U

nt
er

sc
hr

ift
		D

ie
s i

st
 e

in
 G

es
ch

en
k 

fü
r (

N
am

e/
A

ns
ch

rif
t)

: 

B
ei

 A
ng

ab
en

 z
um

 K
on

to
 e

m
pf

eh
le

n 
w

ir
: S

te
ck

en
 S

ie
 d

ie
se

 K
ar

te
 b

it
te

 in
 e

in
en

 f
ra

nk
ie

rt
en

 B
ri

ef
um

sc
hl

ag
!

Ja
, ic

h 
m

öc
ht

e 
di

e 
Ti

er
sc

hu
tz

lig
a 

St
ift

un
g 

da
ue

rh
af

t u
nt

er
st

üt
ze

n!
Bu

ch
en

 S
ie

 d
en

 fo
lg

en
de

n 
Be

tr
ag

 v
on

 m
ei

ne
m

 K
on

to
 a

b

	
20

 E
ur

o	
  6

0 
Eu

ro
	

  1
20

 E
ur

o	
 

  2
40

 E
ur

o		


  E
ur

o

	
Za

hl
un

gs
w

ei
se

	
  m

on
at

lic
h	

  v
ie

rt
el

jä
hr

lic
h	

  h
al

bj
äh

rli
ch

		


  jä
hr

lic
h

	
Ab

 Ta
g/

M
on

at
/J

ah
r

BI
C

 / 
BL

Z

IB
AN

 / 
Ko

nt
on

um
m

er
Vo

rn
am

e

N
am

e
St

ra
ße

 / 
N

r.

PL
Z 

/ O
rt

D
at

um

E-
M

ail
 / 

O
pt

io
na

l
U

nt
er

sc
hr

ift

IB
A

N

N
am

e

E-
M

ai
l

PL
Z/

O
rt

BI
C

Vo
rn

am
e

St
ra

ße

D
at

um

U
nt

er
sc

hr
ift

G
ül

tig
 a

b

Bi
tt

e 
in

 e
in

en
 fr

an
ki

er
te

n 
U

m
sc

hl
ag

 st
ec

ke
n 

un
d 

se
nd

en
 a

n:
  T

ie
rs

ch
ut

zl
ig

a 
St

ift
un

g 
- 

A
us

ba
u 

Ki
rs

ch
be

rg
 15

 - 
03

05
8 

N
eu

ha
us

en
/S

pr
ee

H
ie

rm
it 

er
m

äc
ht

ig
e 

ic
h 

di
e 

Ti
er

sc
hu

tz
lig

a 
St

if
tu

ng
 (

G
lä

ub
ig

er
-I

D
: D

E7
2Z

ZZ
0

0
0

01
89

33
74

) 
Za

hl
un

ge
n 

vo
n 

m
ei

ne
m

 
Ko

nt
o 

m
itt

el
s 

La
st

sc
hr

ift
 e

in
zu

zie
he

n.
 Z

ug
le

ic
h 

w
ei

se
 ic

h 
m

ei
n 

Kr
ed

iti
ns

tit
ut

 a
n,

 d
ie

 a
uf

 m
ei

n 
Ko

nt
o 

ge
zo

ge
ne

 L
as

t-
sc

hr
ift

 e
in

zu
lö

se
n.

 H
in

w
ei

s:
 Ic

h 
ka

nn
 in

ne
rh

al
b 

vo
n 

ac
ht

 W
oc

he
n,

 b
eg

in
ne

nd
 m

it 
de

m
 B

el
as

tu
ng

sd
at

um
, d

ie
 E

rs
ta

tt
un

g 
de

s b
el

as
te

te
n 

Be
tr

ag
es

 v
er

la
ng

en
. E

s g
el

te
n 

da
be

i d
ie

 m
it 

m
ei

ne
m

 K
re

di
tin

st
itu

t v
er

ei
nb

ar
te

n 
Be

di
ng

un
ge

n.
 D

ie
 K

ün
-

di
gu

ng
 is

t j
ed

er
ze

it 
un

d 
oh

ne
 A

ng
ab

e 
vo

n 
G

rü
nd

en
 m

ög
lic

h.
 D

ie
 K

ün
di

gu
ng

 m
us

s i
n 

sc
hr

ift
lic

he
r F

or
m

 e
rf

ol
ge

n.
 F

er
ne

r 
er

ha
lte

n 
Si

e 
vo

n 
un

s a
ut

om
at

isc
h 

zu
 B

eg
in

n 
ei

ne
s j

ed
en

 J
ah

re
s r

üc
kw

irk
en

d 
ei

ne
 S

am
m

el
-S

pe
nd

en
qu

itt
un

g.
 W

ir 
be

fo
l-

ge
n 

di
e 

D
at

en
sc

hu
tz

ge
se

tz
e 

zu
r 

W
ah

ru
ng

 Ih
re

r 
Pr

iv
at

sp
hä

re
. W

en
n 

Si
e 

ke
in

e 
Po

st
 e

rh
al

te
n 

m
öc

ht
en

, k
ön

ne
n 

Si
e 

de
r 

Ve
rw

en
du

ng
 Ih

re
r D

at
en

 je
de

rz
ei

t s
ch

rif
tli

ch
 w

id
er

sp
re

ch
en

. 

H
ie

rm
it 

er
m

äc
ht

ig
e 

ic
h 

di
e 

Ti
er

sc
hu

tz
lig

a 
St

if
tu

ng
 (G

lä
ub

ig
er

-I
D

: D
E7

2Z
ZZ

0
0

0
01

89
33

74
) Z

ah
lu

ng
en

 v
on

 m
ei

ne
m

 
Ko

nt
o 

m
itt

el
s 

La
st

sc
hr

ift
 e

in
zu

zie
he

n.
 Z

ug
le

ic
h 

w
ei

se
 ic

h 
m

ei
n 

Kr
ed

iti
ns

tit
ut

 a
n,

 d
ie

 a
uf

 m
ei

n 
Ko

nt
o 

ge
zo

ge
ne

 L
as

t-
sc

hr
ift

 e
in

zu
lö

se
n.

 H
in

w
ei

s:
 Ic

h 
ka

nn
 in

ne
rh

al
b 

vo
n 

ac
ht

 W
oc

he
n,

 b
eg

in
ne

nd
 m

it 
de

m
 B

el
as

tu
ng

sd
at

um
, d

ie
 E

rs
ta

t-
tu

ng
 d

es
 b

el
as

te
te

n 
Be

tr
ag

es
 v

er
la

ng
en

. E
s 

ge
lte

n 
da

be
i d

ie
 m

it 
m

ei
ne

m
 K

re
di

tin
st

itu
t v

er
ei

nb
ar

te
n 

Be
di

ng
un

ge
n.

 
D

ie
 K

ün
di

gu
ng

 is
t j

ed
er

ze
it 

un
d 

oh
ne

 A
ng

ab
e 

vo
n 

G
rü

nd
en

 m
ög

lic
h.

 D
ie

 K
ün

di
gu

ng
 m

us
s i

n 
sc

hr
ift

lic
he

r F
or

m
 e

rf
ol

-
ge

n.
 F

er
ne

r e
rh

al
te

n 
Si

e 
vo

n 
un

s a
ut

om
at

isc
h 

zu
 B

eg
in

n 
ei

ne
s j

ed
en

 J
ah

re
s r

üc
kw

irk
en

d 
ei

ne
 S

am
m

el
-S

pe
nd

en
qu

it-
tu

ng
. W

ir 
be

fo
lg

en
 d

ie
 D

at
en

sc
hu

tz
ge

se
tz

e 
zu

r W
ah

ru
ng

 Ih
re

r P
riv

at
sp

hä
re

. W
en

n 
Si

e 
ke

in
e 

Po
st

 e
rh

al
te

n 
m

öc
ht

en
, 

kö
nn

en
 S

ie
 d

er
 V

er
w

en
du

ng
 Ih

re
r D

at
en

 je
de

rz
ei

t s
ch

rif
tli

ch
 w

id
er

sp
re

ch
en

. 

Ja
, ic

h 
m

öc
ht

e 
zu

st
ift

en
 u

nd
 d

ie
 T

ie
rs

ch
ut

zli
ga

 S
tif

tu
ng

 u
nt

er
st

üt
ze

n!
Bu

ch
en

 S
ie

 d
en

 fo
lg

en
de

n 
Be

tr
ag

 e
in

m
al

ig
 v

on
 m

ei
ne

m
 K

on
to

 a
b

	
1.0

00
 E

ur
o	

  2
.0

00
 E

ur
o	

  3
.0

00
 E

ur
o	

 
  4

.0
00

 E
ur

o	
  E

ur
o

	
Za

hl
un

gs
w

ei
se

	
  e

in
m

al
ig

	

	
Ab

 Ta
g/

M
on

at
/J

ah
r

BI
C

 / 
BL

Z

IB
AN

 / 
Ko

nt
on

um
m

er
Vo

rn
am

e

N
am

e
St

ra
ße

 / 
N

r.

PL
Z 

/ O
rt

D
at

um

E-
M

ail
 / 

O
pt

io
na

l
U

nt
er

sc
hr

ift

IB
A

N

N
am

e

E-
M

ai
l

PL
Z/

O
rt

BI
C

Vo
rn

am
e

St
ra

ße

D
at

um

U
nt

er
sc

hr
ift

G
ül

tig
 a

b

Bi
tt

e 
in

 e
in

en
 fr

an
ki

er
te

n 
U

m
sc

hl
ag

 st
ec

ke
n 

un
d 

se
nd

en
 a

n:
  T

ie
rs

ch
ut

zl
ig

a 
St

ift
un

g 
- 

A
us

ba
u 

Ki
rs

ch
be

rg
 15

 - 
03

05
8 

N
eu

ha
us

en
/S

pr
ee

H
ie

rm
it 

er
m

äc
ht

ig
e 

ic
h 

di
e 

Ti
er

sc
hu

tz
lig

a 
St

if
tu

ng
 (

G
lä

ub
ig

er
-I

D
: D

E7
2Z

ZZ
0

0
0

01
89

33
74

) 
Za

hl
un

ge
n 

vo
n 

m
ei

ne
m

 
Ko

nt
o 

m
itt

el
s 

La
st

sc
hr

ift
 e

in
zu

zie
he

n.
 Z

ug
le

ic
h 

w
ei

se
 ic

h 
m

ei
n 

Kr
ed

iti
ns

tit
ut

 a
n,

 d
ie

 a
uf

 m
ei

n 
Ko

nt
o 

ge
zo

ge
ne

 L
as

t-
sc

hr
ift

 e
in

zu
lö

se
n.

 H
in

w
ei

s:
 Ic

h 
ka

nn
 in

ne
rh

al
b 

vo
n 

ac
ht

 W
oc

he
n,

 b
eg

in
ne

nd
 m

it 
de

m
 B

el
as

tu
ng

sd
at

um
, d

ie
 E

rs
ta

tt
un

g 
de

s b
el

as
te

te
n 

Be
tr

ag
es

 v
er

la
ng

en
. E

s g
el

te
n 

da
be

i d
ie

 m
it 

m
ei

ne
m

 K
re

di
tin

st
itu

t v
er

ei
nb

ar
te

n 
Be

di
ng

un
ge

n.
 D

ie
 K

ün
-

di
gu

ng
 is

t j
ed

er
ze

it 
un

d 
oh

ne
 A

ng
ab

e 
vo

n 
G

rü
nd

en
 m

ög
lic

h.
 D

ie
 K

ün
di

gu
ng

 m
us

s i
n 

sc
hr

ift
lic

he
r F

or
m

 e
rf

ol
ge

n.
 F

er
ne

r 
er

ha
lte

n 
Si

e 
vo

n 
un

s a
ut

om
at

isc
h 

zu
 B

eg
in

n 
ei

ne
s j

ed
en

 J
ah

re
s r

üc
kw

irk
en

d 
ei

ne
 S

am
m

el
-S

pe
nd

en
qu

itt
un

g.
 W

ir 
be

fo
l-

ge
n 

di
e 

D
at

en
sc

hu
tz

ge
se

tz
e 

zu
r 

W
ah

ru
ng

 Ih
re

r 
Pr

iv
at

sp
hä

re
. W

en
n 

Si
e 

ke
in

e 
Po

st
 e

rh
al

te
n 

m
öc

ht
en

, k
ön

ne
n 

Si
e 

de
r 

Ve
rw

en
du

ng
 Ih

re
r D

at
en

 je
de

rz
ei

t s
ch

rif
tli

ch
 w

id
er

sp
re

ch
en

. 

Te
le

fo
nn

um
m

er
 zu

r K
on

ta
kt

au
fn

ah
m

e

Tierschutzliga 
Stiftung

9 
TIERHEIME

80 
MITARBEITER

istockphoto.com
/Vassiliy V

ishnevskiy



Tasse m
it dem

 Bild m
eines Patentieres, 

für 14,95 € inkl. Versandkosten 

Bitte haben Sie Verständnis: Bestellungen der 
Patenschaftsgegenstände sind nur gegen Vor-
kasse und in Verbindung m

it einer bestehenden 
Patenschaft m

öglich. Bitte überw
eisen Sie den 

oben angegebenen Betrag m
it dem

 Stichw
ort: 

„Tasse / Teddy / Kissen, etc.“ an: 
TSL M

edia G
m

bH
IBA

N
 D

E46 70
02 050

0 0
0

09 8511 0
0 

BFSW
D

E33M
U

E Bank für Sozialw
irtschaft

T-Shirt m
it dem

 Bild m
eines Patentieres,

für 15,95 € inkl. Versandkosten (G
röße___ )

Teddy/Rentier m
it dem

 Bild m
eines Paten-

tieres, für 19,90 € inkl. Versandkosten 

Kissen m
it dem

 Bild m
eines Patentieres, für 

17,90 € inkl. Versandkosten 

H
andtuch m

it dem
 Bild m

eines Patentieres, 
für 19,90 € inkl. Versandkosten 

Bitte 
ausreichend 
frankieren

Zusätzlich zu der Patenschaft 
bestelle ich noch:

Abb. ähnlich
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